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aktuelles aus dem Ort 

Die Sandbienen haben dieses Jahr schon frühzeitig den Sandkasten 

am Spielplatz Steinküppel als ihre Brutstätte auserkoren. 

Deshalb ist dieser durch die Stadt Marburg wieder gesperrt worden. 

Wie lange, kann man heute noch nicht genau sagen. Aus den 

Erfahrungen der vergangenen Jahre gehen wir davon aus, dass es 

einige Wochen dauern wird.  
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Reparaturmaßnahmen am Klettergerüst – Spielplatz 

Der Spielplatzkontrolleur der Stadt Marburg hatte bereits im 

vergangenen Jahr die offensichtlich leicht maroden Hölzer an den 

Spiel- und Klettergeräten am Spielplatz Steinküppel für einen 

Austausch der Teile farbig markiert. 

Vor Ostern hat eine Delegation des DBM mit den Arbeiten 

angefangen. Die Sperrung zog sich weit über die Ostertage hinaus. 
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Die Kehrmaschine war unterwegs im Ort 

In der Straßenreinigungssatzung der Stadt Marburg stehen dazu viele 

Anweisungen und Anleitungen: Quelle Stadt Marburg 

Die Reinigungspflicht haben grundsätzlich die Grundstücks-bzw. die 

Wohnungseigentümer*innen. Diese können ihre Pflicht auf geeignete 

Dritte (Mieter*innen, Objektpflegebetriebe usw.) übertragen, bleiben 

jedoch der Stadt Marburg gegenüber verantwortlich. 

Wann muss gereinigt werden? 

Die Straßenreinigung ist einmal wöchentlich, spätestens jedoch am 

Samstag, durchzuführen. Sollten besondere Umstände, plötzliche 

oder den normalen Rahmen übersteigende Verschmutzungen 

auftreten, die die öffentliche Sicherheit und Ordnung gefährden, ist 

unverzüglich eine zusätzliche Reinigung durchzuführen. 

Was ist zu tun? 

Die allgemeine Reinigung besteht in der Beseitigung von Abfällen, 

Laub, Wildkräutern, Ackerboden und sonstigen Verschmutzungen der 

Straßen. Der Straßenkehricht ist sofort zu beseitigen und 

grundsätzlich in der Restabfalltonne zu entsorgen. Für das Laub im 

Herbst gibt es eigens Laubsäcke, sofern die Biotonne nicht ausreicht. 

Böschungen und Landstreifen, die zur Straßenparzelle gehören, sind 

regelmäßig zu mähen, um Gras und Wildkräuter niedrig zu halten. 

Das Mähgut ist anschließend zu beseitigen. Kanaleinläufe 

(Sinkkästen), Schachtdeckel und der Brandbekämpfung dienende 

Vorrichtungen (Hydranten) müssen 

jederzeit von allem Straßenschmutz oder den Wasserabfluss 

störenden Gegenständen freigehalten werden.  
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Die zu reinigende Fläche erstreckt sich vom Grundstück aus bis zur 

Mitte der Straße und zwar in der Breite, in der es zu einer oder 

mehreren Straßen hin liegt. Bei Eckgrundstücken vergrößert sich die 

Reinigungsfläche bis zum Schnittpunkt der Straßenmitten. Bei Plätzen 

ist außer dem Gehweg und der Straßenrinne ein 4 Meter breiter 

Streifen - vom Gehweg in Richtung Platzmitte – zu reinigen. 

 

Wir sind dankbar, 

dass es die Stadt 

Marburg mit dem 

Einsatz der 

Kehrmaschine 

ermöglicht hat, das 

noch vielerorts, auf 

und am Straßenrand 

liegendes Streugut in 

Form des Salz-Splitt- 

Gemisches zu 

beseitigen. Dies ist 

keine normale 

Dienstleistung im 

Sinne der 

städtischen 

Straßenreinigungs-

satzung. 

 

Ein großes Dankeschön dafür geht an den DBM 
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Tanz der Generationen am Sa, den 28.03.2026 

Am Samstagabend, den 28.03.2026 fand im 

Bürgerhaus ein „Tanz der Generationen“ statt. 

Dazu hatte die Stadt Marburg und das Team 

von „Gut älter werden“ eingeladen. Wir waren 

neun Tanzpaare und drei Vertreter vom Team 

des BIP und Gut älter werden. Wir konnten 

noch einiges lernen von Tanzlehrer Holger 

Dolfen, der mit seiner lockeren und 

freundlichen Art auf die Tanzenden 

eingegangen ist. 

Ob jetzt die Handhaltung beim Führen der Tanzpartnerin, die 

Schrittfolge oder die Körperhaltung beim Tanzen, alles wurde gezeigt. 

Dazu trug Herr Dolfen eine Mütze, die vorne den Aufdruck „Mann“ 

und beim Drehen dieser den Aufdruck „Frau“ trug. So hat er beim 

Führen eines Mannes einfach die Mütze gedreht und so mit viel Spaß 

die Sache verständlich erklärt. 

Ein weiterer Tanzabend ist bereits in Planung. 

Hier sind ein paar Fotos der Veranstaltung: 
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Osterfeuer der FFW am 04.04.2026 

Beim traditionellen Osterfeuer am Feuerwehrgerätehaus trafen sich 

am Samstag, den 04.04.2026 wieder viele Gäste aus Hermershausen 

und den benachbarten Orten. 

Das Feuer konnte auch in diesem Jahr, nach entsprechenden 

Vorschriften zum Abbrennen eines Brauchtumsfeuers nicht allzu groß 

ausfallen. Die dazu bereitgestellten, großen Feuerschalen waren für 

Alle ausreichend. 

Die Kinder haben mit einem Fackellauf die Feuer entzündet. Es gab 

Würstchen vom Holzkohlegrill, Pommes und einer großen Auswahl an 

Kaltgetränken, so dass für jeden etwas dabei war. Die 

Strahlungswärme der Feuerschalen fanden viele der Anwesenden 

sehr angenehm, zumal es in den späteren Abendstunden noch sehr 

kühl war. 
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Hermershausen rockt 2026 

Die Planungen des musikalischen Wochenendes 21 – 23.08.2026  mit 

dem Motto: Hermershausen rockt 2026 sind abgeschlossen. Die 

Planer von Musikgrounder haben die Zeiten und Teilnehmenden 

veröffentlicht. 

Auch gibt es bereits mehrere Online-Plattformen, auf denen man sich 

für eine bessere Planung des Einlasses zum Eventgelände im und um 

das DGH Hermershausen registrieren kann. 

Aus sicherheitstechnischen Gründen ist eine Maximalbelegungszahl 

zu beachten.                  Hier ist das Programm: 
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Da die Nachfrage aktuell steigt und der Veranstalter pro Tag nur eine 

begrenzte Anzahl an Besucher*innen auf das Gelände lassen darf, 

haben sie eine kostenfreie Registrierung eingeführt. 

 

      So können Sie sich einen Platz ganz entspannt im Voraus sichern 

und Musikgrounder kann so das Event bestmöglich planen. 

 

   Ohne 

Registrierung kann 

man keinen 

garantierten 

Einlass 

gewährleisten. 

 

Weitere 

Informationen zur 

Veranstaltung 

werden zeitnah 

bekannt gemacht. 

 

 

 

 

 

Über diesen Pfad können Sie sich direkt registrieren: 

https://www.eventbrite.de/e/hermershausen-rockt-tickets-

1980464567835?keep_tld=true 

https://deref-gmx.net/mail/client/zxKurVWKtDM/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.eventbrite.de%2Fe%2Fhermershausen-rockt-tickets-1980464567835%3Fkeep_tld%3Dtrue
https://deref-gmx.net/mail/client/zxKurVWKtDM/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.eventbrite.de%2Fe%2Fhermershausen-rockt-tickets-1980464567835%3Fkeep_tld%3Dtrue
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Zeitgemäß oder überholt? 

Das ist eine Frage die sich unsere Kirche im Ort im Bezug auf den 

Einsatz des Klingelbeutels derzeitig stellt. 

Als Küster reiche ich diesen von Bank 

zu Bank während des Gottesdienstes 

hier im Ort. Aber ist das noch 

zeitgemäß, oder sollte man diese, 

recht persönlich wirkende 

Aufforderung zu einer Spende 

abschaffen? Zumal am 

Kirchenausgang, wie vielerorts auch 

entsprechende Spendenboxen 

bereitstehen. 

Der Kirchenvorstand bekam die 

Anregung, sich mit dieser Frage 

auseinandersetzen. Als erstes aber 

wollte ich im Ort ein Meinungsbild einholen. Tradition sagen die 

einen, zu persönlich sagen andere. Aber was wollen wir ALLE? 

Klingelbeutel 2.0 wäre z.B. bargeldlose Zahlung, EC Kartenleser, 

PayPal, Sofortüberweisung. Das ist schon sehr weit gedacht.  

Wollen wir die Tradition des klassischen Klingelbeutels beibehalten 

oder eine Abkehr von diesem? 

Gerne können Sie mir ihre Meinung dazu mitteilen und mich anrufen. 

Unter: 33883 oder mobil: 0175 5250063 
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Der Arbeitskreis „ Aktives Allnatal“ informiert 

Die Handarbeitsgruppe stellt sich vor. Jeden Monat trifft sich die 

Handarbeitsgruppe mittwochs ab 14:00 Uhr im Bürgerhaus 

Haddamshausen zum Nähen, Sticken, Stricken, Klöppeln. Dabei geht 

es nicht nur um das eigene Werkstück. Man tauscht sich aus, schaut 

auf andere Techniken bei der Herstellung von z.B. Strümpfen, 

Pullovern. Natürlich plaudert man auch über dies und jenes, die 

Geselligkeit kommt nicht zu kurz. 

Die dortigen Damen freuen sich über weitere Teilnehmenden, welche 

durchaus auch männlich sein können. In Zeiten der Emanzipation ist 

das heute doch ganz normal. Wir zeigen und helfen auch gerne bei 

der Arbeit. 

Doch dazu muss man einfach mal vorbeischauen. 

Im Halbjahresprogramm des „Arbeitskreises Aktives Allnatal“ sind alle 

Termine abgedruckt. 

Ansprechpartner ist: 

Frau Hildegard Gehrmann 

Tel: 31350 
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Veranstaltungshinweis: 

Freitags um 19:00 Uhr in der Martinskirche Oberweimar 

 


